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Hörgeräte B.Kress
Sollten Sie Hörprobleme haben, dann können

wir Ihnen helfen. Unsere Hörhilfen sind so klein,
dass keiner sehen kann, wie gut Sie hören können.

Beratung und Hörtest kostenlos.

Wir machen Hausbesuche: 01 71 / 5 25 96 20
Lengede, Lafferder Str. 1  
Telefon 0 53 44 / 80 26 48

Seniorendomizil Hoheneggelsen GmbH
Hauptstraße 57 · 31185 Söhlde 
Telefon 05129  970 - 0 · Telefax 05129 970 - 8107

www.kollmeier-pflegeheime.de · info@sd-hoheneggelsen.de

IHR EINSTIEG 
ZUM AUFSTIEG! 
Sie suchen eine berufliche Heraus-
forderung mit guten Entwicklungs-
chancen und Perspektiven für Ihre 
persönliche Zukunft? 

Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Wir suchen motivierte, 
kompetente und sympathische 
Altenpfleger/Innen.

Kontakt:

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

180 Pädagogen und Schulträger sowie ein Hirn- und Lernforscher trafen sich an der IGS Lengede:

Regionale Fachtagung Niedersachsen 
bringt Schub für das Lernen in der Cloud
Lengede (r). Die digital gut 

ausgestattete IGS Lengede sowie 
der europaweit führende Anbie-
ter für schulbezogene Cloud-
Lernsysteme, die Fa. itslearning 
aus Norwegen, haben an der IGS 
Lengede eine für die Schulent-
wicklung in der digitalen Welt 
konzipierte Tagung durchgeführt. 
Nutzer von Lernmanagementsys-
temen sowie interessierte Gäste 
aus Schulen, Studienseminaren 
sowie der Bildungsverwaltung 
kamen aus ganz Niedersachsen 
und den umliegenden Ländern 
Hamburg, Bremen und Sachsen, 
um sich über Konzepte der Schul- 
und Unterrichtsentwicklung aus-
zutauschen.

Den Impulsvortrag hielt der 
renommierte Gehirnforscher 
Prof. Dr. Martin Korte, der das 
Thema Digitalisierung und Bil-
dung unter der Perspektive neu-
ester Ergebnisse aus Hirn- und 
Lernforschung differenziert 
beleuchtete. „Vom Impulsvor-
trag des Wissenschaftlers wird 
jede Lehrkraft profitieren“, so 
Schulleiter Jan-Peter Braun, und 
ergänzt: „Viele Erkenntnisse der 
Hirnforschung können direkt in 
der Praxis berücksichtigt werden 
und in die Ausgestaltung digitaler 
Lernprozesse einfließen.“

Im Anschluss an den Impulsvor-
trag  wurden in 22 unterschied-
lichen und zumeist von Schul-
praktikern geleiteten Workshops 
über Themen wie „Der Einsatz des 
Lernpfades zur Differenzierung im 
Rahmen des Fachunterrichts“, 
„Eine Einführung in das Konzept 
‚Flipped Learning‘“, „Der Einsatz 
eines Lernmanagementsys tems 
im Rahmen der täglichen Un-

terrichtsstunde des Eigenverant-
wortlichen Lernens“, „Nutzung 
verschiedener digitaler Aufgaben-
formate in der Sekundarstufe II“ 
oder „Darstellung von Lernpro-
zesses in itslearning“ diskutiert.

Kerstin Jasper, Didaktische Lei-
terin an der IGS Lengede, erklärt 
die Vorteile der Digitalen Lernum-
gebung: „Ein Lernmanagement-
system bietet uns die Möglich-
keit, innerhalb unserer mehrere 
Cloudlösungen umfassenden di-
gitalen Infrastruktur L³KIDS, 
traditionelle Unterrichtsweisen 
mit digitalen Lern-Angeboten zu 
verknüpfen.“

Aktuell sei die Schule dabei, eine 
digitale Didaktik zu entwickeln, 
bei der insbesondere die Differen-
zierung einen hohen Stellenwert 
einnehme. Die digitale Lernum-

gebung itslearning ermögliche es, 
die Schüler entsprechend ihres 
Lernstands mit weiterführenden 
Lernangeboten und passgenauem 
Feedback zu versorgen.

Gleichzeitig stehe eine erwei-
terte Palette an Unterrichtswerk-
zeugen zur Verfügung, die bei 
einem traditionellen Unterricht 
nicht vorhanden wäre. „Die Ta-
gung hat uns insbesondere in der 
didaktischen Entwicklung voran-
gebracht, da sie einen niedersach-
senweiten direkten und praxisbe-
zogenen Austausch ermöglichte“, 
so Jasper.

Martin Lorenz, Geschäftsführer 
von itslearning, freut sich, dass das 
mit der IGS Lengede entwickelte 
Tagungskonzept aufgegangen sei: 
„Mehr und mehr Schulen, Schul-
träger sowie Studienseminare ver-

stehen, dass Cloud-Lernsysteme 
nicht einfach nur zur Verfügung 
gestellt werden müssen, sondern 
auch Zeit und Raum zu dessen 
Anwendung geschaffen werden 
muss.

Auf der Tagung waren Akteure 
anwesend, die in erster Linie die 
pädagogischen Fragen vor die 
Frage der technischen Ausstat-
tung stellten.” Besonders wichtig 
sei der reflektierte schul- und 
länder übergreifende Austausch 
aller Akteure gewesen, so Peter 
Sidro, der als gelernter Pädagoge 
nun für itslearning Deutschland 
tätig ist.                    

Jan-Peter Braun

Impulsvortrag von Prof. Dr. Martin Korte vor 180 Teilnehmern in der Aula der IGS Lengede.

Armbrustschießen um den Gemeindebürgerkönig der Gemeinde Lengede:

Karsten Timpe 
ist neue Majestät

Lengede (r). In einem span-
nenden Wettkampf konnte sich 
Karsten Timpe vom KKSV Len-
gede als Gemeindebürgerkönig 
durchsetzen. Es waren die amtie-
renden Könige aus den fünf Ort-
schaften der Gemeinde Lengede 
angetreten. Der KKSV Lengede, 
als austragender Verein, konnte 
sich über eine rege Teilnahme 
freuen, da das Teilnahmekontin-
gent von maximal fünf Königen 
pro Verein fast ausgeschöpft 
wurde.

Für das leibliche Wohl wurde 
in Form von Bratwurst und Ge-

tränken reichlich gesorgt. Mit der 
Armbrust wurden die höchsten 
Ringzahlen mit jeweils fünf Pfei-
len pro Person ermittelt. Hierbei 
lagen am Ende fünf Schützinnen 
und Schützen mit 45 Ring gleich-
auf, sodass ein zusätzlicher Pfeil 
die Entscheidung bringen muss-
te.

Aber auch hier blieben drei 
Schützinnen bzw. Schützen mit 
der Höchstringzahl von zehn 
gleichauf. Erst der zweite Zusatz-
pfeil brachte die Entscheidung 
zugunsten von Karsten Timpe. 
Die Gemeindebürgermeisterin 

Maren Wegener konnte somit 
die Scheibe und das Preisgeld an 
ihn überreichen.

In einem weiteren zeitgleichen 
Wettkampf wurde der Sieger des 
Gästepokals ebenfalls mit der 
Armbrust ermittelt. Auch in die-
sem Wettkampf musste ein „Ste-
chen“ den Sieg entscheiden, da 
zwei Schützen zuvor ringgleich 
waren. Hier setzte sich Wolfgang 
Hellemann aus Barbecke durch. 
Maren Wegener überreichte ihm 
den Pokal und ein kleines Preis-
geld.

Karsten Timpe

Von links: Thomas Everling (Finalist Pokal), Heike Felten (Finalistin Bürgerkönig), Nele Everling (Fi-
nalistin Bürgerkönig), Michael Dietrich (Finalist Bürgerkönig), Bürgermeisterin Maren Wegener, Ge-
meindebürgerkönig Karsten Timpe, Hermann Bartels (Finalist Bürgerkönig) und Wolfgang Hellemann 
(Sieger Gästepokal).


	Schaltfläche4: 


